
 

AG-Schnuppertag online
Jedes Jahr lädt an einem Samstag im Früh-
jahr das Arnold-Gymnasium die Schüle-
rinnen und Schüler der vierten Klassen 
und ihre Eltern zu einem Schnuppertag 
ins Schulhaus ein. Während die Eltern in 
der Mensa Informationen über die Schule 
und zum Übertritt ans Gymnasium bekom-
men, begeben sich die Kinder für gewöhn-
lich auf eine Schnuppertour durch unserer 
Schulhaus und erkunden die neuen Unter-
richtsfächer und unsere Wahlangebote an 
verschiedenen Stationen selbst ganz aktiv.
In diesem Jahr geht das so leider nicht. Wir 
können sie nicht zu uns an die Schule ein-
laden. Deshalb bringen wir den Schnupper-
tag online zu ihnen nach Hause. Wir haben 
alles multimedial auf unserer Homepage  
www.arnold-gymnasium.de zur Verfügung 
gestellt. Am einfachsten folgt man dem QR-
Code unten auf dieser Seite.
Die Eltern erhalten dort alle Informationen, 
Termine und Formulare. In den FAQs � ndet 
man rasch Antworten auf häu� g gestellte  
Fragen. Gemeinsam können sich Kinder und 
Eltern auf einen virtuellen  und interaktiven 
Rundgang durch unser Schulhaus machen. 
In vielen informativen und spannenden Vi-
deos lernt man dabei das AG und alles was 
dazugehört kennen. Diese Schnuppertour 
ist speziell auf die Kinder zugeschnitten. 
Darin versteckt ist auch eine AG-Rallye. In 
zehn kni�  igen Rätseln können die Kinder 
jeweils einen Buchstaben � nden und dann 
zu einem Wort zusammensetzen. Wenn die 
Eltern dieses Wort zur Anmeldung mitbrin-
gen, dann gibt es eine kleine Überraschung 
für die Kinder mit nach Hause.
Wir laden Sie, liebe Eltern, und Euch, lie-
be Kinder, zu unserem „Schnuppertag 
online“ ein und wünschen viel Spaß auf 
der gemeinsamen Entdeckungsreise! 
Diese Einladung gilt natürlich auch für alle, 
die im kommenden Schuljahr an eine ande-
re Schule gehen wollen.

Sonderausgabe „Schnuppertag“  
„Schule leben – Leben schulen“: Das Arnold-Gymnasium stellt sich vor

Sie halten das AG FORUM in der Hand und 
wundern sich? Kein Wunder! Das ist eine 
besondere Ausgabe unserer „Informations-
broschüre“. Normalerweise informiert das 
Arnold-Gymnasium auf diesen vier Seiten 
die ganze Schulfamilie über Neues und Be-
sonderes. Lehrkräfte, Eltern, Schülerinnen 
und Schüler werden deshalb sagen „Das 
hier kommt mir alles sehr bekannt vor.“ 
Und Recht haben sie, denn sie halten eine 
Ausgabe des AG FORUM in Händen, die un-
ser „normales“ Schulleben beschreibt.
Wenn Sie aber kein Kind am Arnold-Gym-
nasium haben und diese Broschüre von 
der Grundschule Ihres Kindes bekommen 
haben, dann fragen Sie sich vielleicht „Wa-
rum bekomme ich diese Broschüre?“ Ich 
will es Ihnen erklären. Seit Ausbruch der 
Corona-Pandemie kann Vieles nicht statt-
fi nden. Wir müssen Abstand halten und 
dürfen nur noch wenige Menschen tref-
fen. Deshalb können wir Sie, liebe Eltern 
der Grundschülerinnen und Grundschüler, 
auch nicht zu uns ans Arnold-Gymnasium 
einladen. Wir müssen in diesem Jahr ande-
re Wege gehen. Diese Sonderausgabe des 
AG FORUM ist ein solcher. 
Allen, die das AG besuchen und kennen, 
wollen wir unser vielfältiges Angebot in 
Erinnerung rufen. Allen, die unsere Schu-
le noch nicht kennen, möchten wir sie auf 
diesen vier Seiten vorstellen.

„Schule leben – Leben schulen“ ist das 
Motto der arnoldinischen Schulfamilie. 
Unser Gymnasium wurde vor über 100 Jah-
ren gegründet, sein Namensgeber ist Max 
Oscar Arnold, der sich für die Gründung ei-
ner weiterführenden Schule in seiner Hei-
matstadt eingesetzt hat. Unsere Schule ist 
gleichermaßen Lebens-, Lern- und Erfah-
rungsraum, in dem ganzheitliches Lernen 
in offener, lebendiger und respektvoller 
Atmosphäre stattfi ndet. Wir unterstützen 
die persönliche Entwicklung jedes Ein-
zelnen. Wir fördern alle uns anvertrauten 
Kinder und Jugendlichen individuell, damit 
sie Freude am Lernen haben und sich am 
AG wohlfühlen, auch fordern und fördern 
wir ihre Leistungsfähigkeit und Leistungs-
bereitschaft. Wir begleiten sie in ihrer Ent-
wicklung zu verantwortungsbewussten 
Persönlichkeiten, die fachlich wie sozial 
für ihren eigenen Weg gerüstet sind, die 
sich aber auch einbringen in die Schulfa-
milie und in die Gemeinschaft. Schüler, 
Lehrkräfte und Eltern bilden am AG im 
Zusammenspiel mit unseren vielen Bil-
dungspartnern eine Einheit, die es möglich 
macht, die uns anvertrauten Gymnasiasten 
auf die vielfältigen Herausforderungen des 
Lebens vorzubereiten. So stehen unsere 
Schülerinnen und Schüler im Mittelpunkt: 
gemeinsam mit ihnen leben wir Schule und 
schulen das Leben!
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Wem man am Arnold-Gymnasium ganz bestimmt über den Weg läuft
Heiko Klug
ist Mitarbeiter in 
der Schulleitung 
und Lehrer für Ma-
thematik und Phy-
sik. Velleicht über-
nimmt er ja im 
nächsten Schuljahr 
auch eine 5. Klasse. Er ist für die meisten or-
ganisatorischen Abläufe an der Schule zu-
ständig und erstellt auch den Vertretungs-
plan. Oft trifft man ihn deshalb auch am 
frühen Abend noch in seinem Büro an.

Dr. Karl-Heinz Sänger
ist seit Mitte Fe-
bruar Schulleiter 
am AG, war vorher 
aber bereits zwei-
einhalb Jahre lang 
als stellvertreten-
der Schulleiter an 
der Schule. Die neuen Fünftklässler treffen 
ihn ganz bestimmt an ihrem ersten Schul-
tag am AG, vielleicht schon vor den Som-
merferien, fallls sich eine Schulhausfüh-
rung im Juni oder Juli machen lässt.

Thorsten Zipf
ist Beratungsleh-
rer am Arnold-
Gymnasium. Zu 
seinen vielfältigen 
Aufgaben gehören 
auch der Kontakt 
zu den Grund-
schulen und Beratungsgespräche mit den 
Eltern. Er kümmert sich mit darum, dass 
den neuen Arnoldinerinnen und Arnoldi-
nern der Start am Gymnasium möglichst 
gut gelingt.

Der AG-Schulcampus
Alles, was ein modernes Gymnasium braucht

Auf dem weiträumigen Schulcampus am 
Rödenufer in Neustatdt ist alles zu fi nden, 
was ein modernes Gymnasium auszeichnet. 
Großzügig gestaltete Klassenzimmer und 
Fachräume, zahlreiche Aufenthalts- und 

vielseitige Arbeitsmöglichkeiten für un-
sere Schülerinnen und Schüler, das licht-
durchfl utete Mensagebäude mit attraktiven 
Räumen für die Betreuung am Nachmittag 
sowie die großzügige Bibliothek mit einer 
Internet-Insel. Die naturwissenschaftlichen 
Fachräume und die Fachräume für Kunst 
werden in den kommenden drei Jahren neu   
eingerichtet, die Fachräume für Musik und 
unsere drei Computerräume bereits in die-
sem Sommer. Nicht zu vergessen sind die 
integrierten Sportstätten, eine Einzel- und 
Zweifachsporthalle und eine großzügige 
Außensportanlage, die uns Arnoldiner in 
Bewegung halten. All das ist eingebettet in 
liebevoll gepfl egte Grünanlagen. Das Hal-
lenbad ist für unseren Schwimmunterricht 
optimal erreichbar.

Über das ÖPNV-Netz des Landkreises, das 
Busnetz der Stadt Neustadt und die Bahn-
linie Coburg – Rödental – Neustadt – Son-
neberg ist das Arnold-Gymnasium ideal in 
das Umland eingebunden. Im Südosten er-
reicht das Busnetz sogar Teile der Marktge-
meinde Mitwitz. Das AG ist binnen weniger 
Minuten vom Bahnhof Neustadt und vom 
Busbahnhof in der Feldstraße zu erreichen. 
So gibt es keine zeitraubenden Verluste auf 
dem Weg zur Schule. Auch an Nachmittag 
ist der Stundenplan auf die Fahrpläne ab-
gestimmt, so dass unsere Schülerinnen und 
Schüler zeitnah nach Hause gelangen kön-
nen. Alle Linien können von Kindern der 
Klassen 5 bis 10, die weiter als drei Kilome-
ter von der Schule entfernt wohnen, kos-
tenfrei genutzt werden.
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Anja Biornstad
ist die zweite unse-
rer Sekretärinnen. 
Auch sie kümmert 
sich um alle Anlie-
gen der Schülerin-
nen und Schüler, 
die vor dem Sekre-
tariat stehen und der Eltern, die anrufen. 
Falls mal jemand fehlt, aber von den Eltern 
nicht entschuldigt wurde, beginnt sie mit 
ihren Nachforschungen bis feststeht, dass 
nichts passiert ist.

Ruth Fischer
lernt man sicher 
als eine der ers-
ten Personen am 
AG kennen. Sie ist 
eine der beiden 
Sekretärinnen und 
kümmert sich dar-
um, dass bei der Anmeldung im Mai alles 
reibungslos funktioniert. Sie ist Ansprech-
partnerin und Hilfe, wenn Kinder und El-
tern mal nicht weiter wissen. Manchmal be-
kommt man bei ihr auch eine Süßigkeit.

Andrea Mandel
betreut unsere 
Schüler lesebib-
liothek. Sie sorgt 
dafür, dass für alle 
neue, spannende 
und altersgerech-
te Bücher vor-
handen sind. An zwei Vormittagen in der 
Woche ist die Bibliothek geöffnet. Dann 
kann man bei ihr Bücher ausleihen oder 
sich erkundigen, welchen neuen Lesestoff 
es gibt.

Franziska Dorsch
ist auch eine der 
Jugendreferentin-
nen der ejott. Sie 
unterstützt ge-
meinsam mit Frau 
Naumann die Kin-
der bei den Haus-
aufgaben und gestaltet für die Freizeit ein 
buntes und kreatives Programmn an Spie-
len und Projekten. Bis jetzt ist in der OGTS 
noch nie jemandem langweilig geworden. 
Wenn doch, dann war er selber schuld!

Anne Naumann
leitet die OGTS, 
die offene Ganz-
tagesschule. Sie 
kümmert sich ge-
meinsammit ih-
ren Kolleginnen 
von der ejott, der 
Evangelischen Jugend, darum, dass in der 
Nachmittagsbetreuung alles klappt. Sie hat 
schon ganz viele neue Ideen, die sie umset-
zen möchte, wenn im neuen Schuljahr hof-
fentlich alles wieder laufen kann wie früher.

Achim Müller
ist einer der bei-
den Hausmeister 
der Schule. Wann 
immer etwas zu 
reparieren oder 
zu transportieren 
ist, dann ist er tat-
kräftig zur Stelle. Zusammen mit seiner Frau 
wohnt er in einer Wohnung direkt im Schul-
haus. So ist er immer und schnell zur Stelle. 
Von ihm bekommen die neuen Fünktklässer 
auch ihren Schließfachschlüssel.



AG-Lernangebot: Fremdsprachen und Ausbildungsrichtungen
Mit Naturwissenschaften, Wirtschaftswissenschaften und Fremdsprachen ist das AG breit aufgestellt

Das Arnold-Gymnasium startet in der fünf-
ten Jahrgangsstufe mit der Fremdsprache 
Englisch, mit der die Schülerinnen und 
Schüler aus der Grundschule bereits ver-
traut sind. Da die Vorkenntnisse manchmal 

recht unterschiedlich sind, bemühen wir 
uns um einen angemessenen Einstieg in die 
erste Fremdsprache. In der 6. Jahrgangsstu-
fe kommt eine zweite Fremdsprache dazu. 
Wir bieten die Wahl zwischen Französisch 
und Latein. Sprachlich interessierte Schüle-
rinnen und Schüler haben auch am Arnold-
Gymnasium die Möglichkeit drei Fremd-
sprachen zu erlernen. Dazu können Sie 
Französisch bzw. Latein nach der 9. Klasse 
wieder ablegen und neu mit der Fremdspra-
che Spanisch beginnen.
Am Ende der 7. Klasse muss man sich am 
AG zwischen zwei Ausbildungsrichtungen 
entscheiden. Für naturwissenschaftlich in-
teressierte Kinder bietet das Naturwissen-
schaftlich-technologische Gymnasium mit 
Schwerpunkten in den Fächern Physik, Che-

mie und Informatik und experimentellen 
Schülerübungen besondere Angebote. Wer 
sich eher für wirtschaftswissenschaftliche 
Fragestellungen interessiert, der kann mehr 
Unterrichtszeit mit den Fächern Wirtschaft 
und Wirtschaftsinformatik verbringen.
Mit diesen beiden Zweigen und mit der 
Möglichkeit, drei Sprachen zu erlernen, ist 
das Arnold-Gymnsium breit aufgestellt und 
kann den meisten Schülerinnen und Schü-
lern ein passendes Angebot machen.
Auch in den Bereichen Kunst, Musik und 
Sport hat das AG ein vielseitiges Angebot. 
Das zeigt sich besonders an unseren Wahl-
unterrichten und Wettbewerben.
Die individuelle Lernzeitverkürzung  macht 
es möglich, während der 11. Klasse auch ein 
Jahr im Ausland zu verbringen.ENGLISCH | 1. Fremdsprache

FRANZÖSISCH/LATEIN | 2. Fremdsprache
Spanisch | optional als Ersatz für die 2. Fremdsprache ab Klasse 11
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AG-Lernangebot: Wahlunterrichte und Wettbewerbe
In Wahlkursen und Arbeitsgemeinschaften entwickeln unsere Schüler ihre Talente

Ein umfangreiches Angebot an Wahlunter-
richten fl ankiert unseren Pfl ichtunterricht. 
So können alle Schülerinnen und Schüler 
ihre Stärken ausspielen, ihr Interessens-
gebiet vertiefen oder einfach etwas Neu-

es ausprobieren. Im Wahlunterricht „Sä-
gewerk“ zum Beispiel können bereits die 
Jüngsten das Geigespielen lernen. In der 
Robotik gelingt es schon nach kurzer Zeit, 
einen LEGO-Roboter so zu programmieren, 
dass er einfache Aufgaben ausführt. Eine 
Gelegenheit zum selbstständigen Experi-
mentieren bietet die Kreativwerkstatt im 
Rahmen der Nachmittagsbetreuung. Die 
AG-Newcomer sammeln erste Erfahrungen 
mit dem Medium „Fernsehen“. Vielleicht 
übernehmen sie später die Kids News bei 
nectv, dem Fernsehsender unter dem Dach 
des Arnold-Gymnasiums. Unsere Schulsa-
nis sind top ausgebildet und immer einsatz-
bereit. Unter dem Motto „Vorhang auf und 
Bühne frei“ trifft sich die Theater-AG, in der 
jeder die passende Rolle für sich fi ndet. 

Ein Highlight in jedem Schuljahr ist der Mi-
ni-Arnold-Cup, bei dem die Fußballer und 
Fußballerinnen der 5. und 6. Klassen ge-
geneinander antreten. Wer nicht mitspielt, 
der feuert seine Klasse von der Tribüne 
aus an, denn auch die besten und lautes-
ten Fans bekommen einen Preis. Viel ruhi-
ger, aber nicht weniger spannend, geht es 
bei den Mathematik-Wettbewerben zu, an 
denen bereits die Fünftklässer jedes Jahr 
teilnehmen. In höheren Jahrgangsstufen 
gibt es dann zusätzlich Wettbewerbe in den 
Fremdsprachen.
Durch die Teilnahme an Wettbewerben er-
öffnen wir unseren Schülerinnen und Schü-
lern die Möglichkeit, ihre Kenntnisse und 
Fähigkeiten auch überregional unter Beweis 
zu stellen.

AG on tour: Fahrten und Schüleraustausch
Brücken in die Welt erweitern unsere Horizonte

Wir am AG sind davon überzeugt, dass 
Schule auch den Blick und Kontakt nach au-
ßen braucht, hin zu anderen Menschen, hin-
ein in fremde Länder. Deshalb gehen wir 
regelmäßig auf Tour und hoffen, dass wir 

das auch bald wieder tun können. Bereits 
in der 5. Klasse geht das los, wenn unsere 
Jüngsten am Ende des Schuljahres gemein-
sam ins Schullandheim fahren. Ein High-
light der Schulzeit ist die Sommersport-
woche in der 8.  Jahrgangsstufe in Kärnten. 
Die Mountainbike-Tour und das Team-Boat-
Event bleiben unvergessen. Zum Abschluss 
der Mittelstufe gehen die Zehntklässler auf 
Deutschlandreise. Städte wie Hamburg und 
Berlin stehen hoch im Kurs. Ein Jahr später 
sind dann europäische Metropolen wie Lon-
don, Paris, Madrid oder Rom das Ziel. Etwas 
ganz Besonderes sind unsere geografi schen 
Exkursionen. Ziele waren neben der Sa-
hara die Inseln Réunion und Madagaskar. 
Auch eine Wanderung durch Transkarpatien 
stand schon auf dem Programm.

Ins Ausland führen auch unsere Schüleraus-
tausche. In Villeneuve-sur-Lot, der Partner-
stadt Neustadts, können unsere Schülerin-
nen und Schüler ihre Französischkenntnisse 
vertiefen und Freundschaften knüpfen. In 
Darlington in England und Lincoln in Ne-
braska (USA) haben wir zwei weitere Aus-
tauschpartner. Mit Jugendlichen aus un-
serem Nachbarland Polen treffen wir uns 
regelmäßig an unterschiedlichen Orten. 
Manchmal gehen auch unsere Musikerin-
nen und Musiker auf Tour, mit dem Flug-
zeug nach Palma de Mallorca, wo sie auf 
unseren Partnerchor treffen, gemeinsam 
üben und miteinander auftreten. Natürlich 
gibt es bei jedem Austausch auch einen Ge-
genbesuch. Manche Freundschaften halten 
ein Leben lang.
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Wichtige Termine für den Übertritt ans Gymnasium

Informationen zur Anmeldung

Erforderliche Unterlagen
Folgende Formulare fi nden Sie auf der 
Homepage der Schule beim Schnupper-
tag Online. Sie können Sie zuhause aus-
drucken, ausfüllen und zur Anmeldung 
mitbringen:
• Anmeldeblatt
• Antrag für die Mensakarte
• Anmeldung für die Offene Ganzta-

gesschule (OGTS)
• Entbindung von der Schweige-

pfl icht (nur für die OGTS)
• Festlegung der Betreuungszeiten 

in der OGTS
• Erfassungsbogen für die Schüler-

beförderung
Außerdem müssen Sie das Original 
des Übertrittszeugnisses abgeben. Bit-
te achten Sie darauf, dass dieses auch 
von Ihnen unterschrieben ist. Legen Sie 
ebenfalls eine Geburtsurkunde Ihres 
Kindes oder das Familienstammbuch 
bei der Anmeldung vor.

Voraussetzungen
Bei einem Übertritt aus der 4. Jahr-
gangsstufe: Notendurchschnitt der Fä-
cher Deutsch, Mathematik und HSU von 
2,33 oder besser.
Bei einem Übertritt aus der 5. Jahr-
gangsstufe: Notendurchschnitt der Fä-
cher Deutsch und Mathematik von 2,00 
oder besser.

Übertritt aus Thüringen
Schülerinnen und Schüler, die aus Thü-
ringen an ein bayerisches Gymnasium 
wechsel möchten, benötigen ein Schrei-
ben der Grundschule, das ihnen die Eig-
nung für das Gymnasium bescheinigt.

Wer bekommt eine Fahrkarte?
Wenn Sie weiter als drei Kilometer von 
der Schule entfernt wohnen, bekommt 
Ihr Kind in der Regel eine Fahrkarte. 
Dies gilt leider nicht für Kinder aus Thü-
ringen.

Ansprechpartner
Folgende Ansprechpartner erreichen 
Sie über das Sekretariat:
• Schulleiter: Dr. Karl-Heinz Sänger
• Beratungslehrer: Thorsten Zipf
• Schulpsychologin: Eva Petters
• OGTS: Anne Naumann

Kontakt
Arnold-Gymnasium
Pestalozzistraße 10
96465 Neustadt b. Coburg
09568 8973-0
verwaltung@arnold-gymnasium.de

AGplus: Ein Plus für unsere Fünftklässer
Neues Unterrichtsfach stärkt die Klassengemeinschaft

AG am Nachmittag: Die OGTS
Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung, Spielen und Projekte

Gleich in der ersten Unterrichtswoche des 
Schuljahres gibt es für unsere neuen Schü-
lerinnen und Schüler ein Plus: Unser neu-
es Unterrichtsfach AGplus startet mit einem 
eigenen Tag.
Plus steht für die Bereiche Persönlichkeit, 
Leben, Umgang und Sozialkompetenz. 
Spielerisch meistern die „Neuen“ miteinan-
der im Klassenverband die Herausforderun-
gen des Schulwechsels. Ein Fach ohne No-
tendruck, ohne Heft und ohne Buch, aber 
fest im Stundenplan verankert. Die Kinder 
lernen sich gegenseitig kennen, erkunden 
mit ihren Tutoren das Schulhaus, lernen 
Aufgaben gemeinsam zu lösen und Ab-
sprachen zu treffen. Die Themen des neu-
en Fachs betreffen jeden einzelnen und die 
Gemeinschaft der Klasse. Im Bereich „Ler-
nen lernen“ geht es um Arbeitstechniken 
und Zeitmanagement. Für viele Kinder sind 
das wichtige Aspekte für gelingendes Ler-
nen am Gymnasium. Wir helfen ihnen dabei, 

die nötigen Kompetenzen zu entwickeln. 
Auch personale Kompetenzen wie Selbst- 
und Fremdwahrnehmung, Refl exionsfähig-
keit und Selbstbewusstsein stehen auf dem 
Programm. Die Themen Umwelterziehung 
und Orientierung in unserer Medienwelt 
fl ießen  ebenfalls mit ein. Die Rückmeldun-
gen der Schüler und Eltern waren so positiv, 
dass wir AGplus auch in der 6. Klasse fort-

AG Afternoon – wie wir die offene Ganzta-
gesschule am Arnold-Gymnasium auch nen-
nen – ist ein ganz besonderes Programm 
für Schülerinnen und Schüler der Unter- 
und Mittelstufe. In eigens dafür eingerich-
teten Räumen über der Mensa können die 
Jugendlichen ihre Nachmittage mit Gleich-
altrigen verbringen und in der Gemein-
schaft eine Menge Spaß haben.
Der Nachmittag beginnt mit einem gemein-
samen Mittagessen. Unsere Mensa bie-
tet täglich wechselnde, leckere Gerichte 
zu günstigen Preisen. Es steht immer auch 
ein vegatarisches Gericht und eines ohne 
Schweinefl eisch auf der Speisekarte. Auch 
ein leckerer Salat wird angeboten. Nach 
dem Essen erledigen die Schülerinnen und 
Schüler ihre Hausaufgaben. Dabei werden 
sie von den Jugendreferentinnen der ejott 
Coburg und von Lehrkräften der Schule un-
terstützt. Spaß, Bewegung, Genuss, auch 
handwerkliche Betätigung und vielfältige 
Projekte stehen auf dem Programm, so-

bald die vorgeschriebenen Arbeiten erle-
digt sind. Neben Basteln, Backen oder Ko-
chen stehen vor allem sportliche Angebote 

hoch im Kurs. Auf dem Sportplatz und bei 
den zahlreichen Sportgeräten im Außenbe-
reich fi ndet jede und jeder eine Möglichkeit, 
sich auszutoben. Neben Frisbees und Bas-
ketbällen kommen auch Boccia und andere 
Spielgeräte zum Einsatz. Ein wirklich guter 
Ausgleich! 

Montag - Mittwoch | 10.-12.05.2021 | jeweils 8:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
und Freitag | 14.05.2021 | 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Anmeldung für das kommende Schuljahr
Alpha-Gebäude, 2. Obergeschoss 
Dienstag - Donnerstag | 18.-20.05.2021
Probeunterricht am Gymnasium
Juni/Juli 2021
Führungen über den Schulcampus und durch das Schulgebäude (falls möglich)
Dienstag | 14.09.2021
1. Schultag im Schuljahr 2021/22
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